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Standort /Geologie

Naturraum

Sauer-Zwischenmoor westlich Zornow

Vermoorte Senke in flachwelliger Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Nordvorpommern

Gemeinde / Stadt

Ahrenshagen-Daskow
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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Wollgras-Birken-Gebüsch

BD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02945

X

Die Baum- und Strauchschicht des Biotopes besteht aus ca. 2-3m hohen Moorbirken, die lückig eine Deckung von 30% ausmachen und die 
im Zentrum fehlen. Die Krautschicht wird von zahlreich auftretender Flatter-Binse, Sumpf-Reitgras, Sumpf-Blutauge und schmalblättrigem 
Wollgras (beide RL:MV:3) geprägt. Weitere Arten sind z.B. Ufer-Segge, Walzen-Segge und Rispen-Segge. Die Torfmoosschicht ist deckend. 
Die Vegetationsdecke ist stark schwingend und nicht betretbar, so daß die Arten nur vom Rand her aufgenommen werden konnten. Zur 
Entwässerung des Standortes wurde ein Ringgraben angelegt, der über einen Ablaßgraben entwässert. Das Substrat besteht aus nassem, 
mesotrophem, im Zentrum oligotrophem, wenig gestörtem Torfmoos-Torf. 
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Acker

Wiese

Weide
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr
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Umgebung
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Sphagnum spec.

Agrostis canina Betula pubescens Calamagrostis canescens Eriophorum angustifolium
Juncus effusus Potentilla palustris

Athyrium filix-femina Betula pendula Carex elongata Carex paniculata
Carex riparia Epilobium palustre Frangula alnus Galium palustre
Iris pseudacorus Lemna minor Lonicera periclymenum Lycopus europaeus
Molinia caerulea Myosotis palustris Peucedanum palustre Polygonum hydropiper
Quercus robur Ribes nigrum Rubus fruticosus Rubus idaeus
Salix cinerea Solanum dulcamara Thelypteris palustris Typha angustifolia
Urtica dioica Viola palustris


